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Bezirksoberliga Damen Süd

SV Blau-Weiß Langförden : TV Dinklage II 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Wegener und Surmann bereiten dem SV Blau-Weiß 
Langförden den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Süd traf der SV Blau-Weiß Langförden am vergangenen Freitag
im 5. Saisonspiel auf den TV Dinklage II. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Stefanie
Surmann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Blumberg / Kreinest bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hennies / Meyer. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Wegener / Surmann beim 11:9, 10:12, 11:
8, 14:12 gegen Taphorn / Kölle doch überlegen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Julia Wegener kam mit der Spielweise von Stefanie
Meyer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in
die sie auf dem Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim
wenig später folgenden 11:3, 11:5, 11:9 gegen Chantal Hennies fand Stefanie Surmann von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Bei der 1:3-Niederlage gegen Jasmin Kölle hatte Gaby
Blumberg nur im ersten Satz eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Teresa
Kreinest bei ihrer 1:3-Niederlage von Mareike Taphorn dann doch niedergerungen worden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Beim 8:11, 11:5, 11:4, 13:11-
Erfolg gegen Chantal Hennies kam Julia Wegener nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Stefanie
Meyer zeigte Stefanie Surmann ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen derweil Gaby Blumberg letztlich im Repertoire, um Mareike Taphorn final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Recht kurzen Prozess machte dann
Teresa Kreinest beim 3:0 mit Jasmin Kölle und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Gaby Blumberg beim letztendlich klaren 0:3 gegen Chantal Hennies. Julia Wegener
gewann daraufhin indes ihr Spiel gegen Mareike Taphorn überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefanie Surmann ihrer Gegnerin
Jasmin Kölle beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Damit war der 8. Punkt für den SV Blau-Weiß Langförden im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023 gegen den
TV Dinklage, während der TV Dinklage II am 22.10.2023 gegen den SV 28 Wissingen III antritt.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Langförden

Doppel: Blumberg / Kreinest 0:1, Wegener / Surmann 1:0 
Einzel: J. Wegener 3:0, S. Surmann 3:0, G. Blumberg 0:3, T. Kreinest 1:1 
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 TV Dinklage II
Doppel: Hennies / Meyer 1:0, Taphorn / Kölle 0:1 
Einzel: C. Hennies 1:2, S. Meyer 0:2, M. Taphorn 2:1, J. Kölle 1:2


